
Berufsstatistik 2014Berufsstatistik 2014

2014



82.382 2.325 80.946  2.423
 2014 2014 20152015

am 1. Januar 2015 hatten die steuerberaterkammern in 
Deutschland 93.950 Mitglieder. im Vergleich zum Vorjahr 
ist der Berufsstand somit um 1,7 % gewachsen, das ent-
spricht 1.542 neuen Mitgliedern. 

Die steuerberaterkammer München bleibt mit 11.674 Mit-
gliedern die mitgliederstärkste  steuerberaterkammer. es 
folgen die steuerberaterkammern Düsseldorf mit 9.246 
und Hessen mit 8.356 Mitgliedern. Die steuerberater-
kammer Mecklenburg-Vorpommern ist – wie in den Vor-
jahren – mit 866 Mitgliedern die kleinste steuerberater-
kammer. Die nächstgrößeren steuerberaterkammern sind 
Bremen mit 875, sachsen-anhalt mit 1.003 und saarland 
mit 1.011 Mitgliedern.

Die Zahl der selbstständigen steuerberater* ist 2014 um 
653 gestiegen. Während die Quote der selbstständigen 
steuerberater* im Jahr 2011 noch 71,1 % betrug, ist sie in 
den letzten Jahren rückläufig und beträgt 2014 nur noch 
70,2 %. 29,8 % der steuerberater* stehen im angestell-
tenverhältnis. somit sind 59.435 steuerberater* selbst-
ständig und 25.272 steuerberater* als angestellte tätig. 
Zusammen mit den 9.243 steuerberatungsgesellschaften 
führt dies per 1. Januar 2015 zu dem Gesamtmitglieder-
stand in Höhe von 93.950.

Wie schon in den Vorjahren nimmt der anteil der steuer-
beraterinnen* zu. Diese machen mittlerweile 34,7 % des 
Berufsstands aus. Das Durchschnittsalter der steuerbera-
terinnen* beträgt 47,9 Jahre; das der steuerberater* 53,5 
Jahre. Der altersdurchschnitt aller Berufsträger liegt bei 
51,6 Jahren.

Zum stichtag 1. Januar 2015 erhöhte sich die anzahl 
der steuerberaterpraxen in Deutschland um 0,5 % auf 
54.197. Hierbei handelt es sich um 37.852 einzelpraxen, 
4.965 Praxen von Gesellschaften bürgerlichen rechts, 
2.137 Praxen von Partnerschaftsgesellschaften gemäß 
§ 3 abs. 2 steuerberatungsgesetz sowie 9.243 Praxen von 
steuerberatungsgesellschaften.

auch im vergangenen Jahr erhöhte sich die Zahl der 
steuer beratungsgesellschaften um 2,3 %. Die anzahl der 

Gesellschaften bürgerlichen rechts sank erneut, in die-
sem Jahr um 6,6 %. Bei den Partnerschaftsgesellschaften 
im sinne des § 3 Nr. 2 gab es hingegen einen deutlichen 
Zuwachs um 16,5 %.

Das Gros der steuerberatungsgesellschaften (42,7 %) 
wurde in den letzten zehn Jahren anerkannt.

knapp ein Viertel der Berufsangehörigen (23,1 %) hat 
eine zusätzliche Berufsqualifikation. Die größte Grup-
pe stellen dabei die Doppelbänder steuerberater/ 
Wirtschaftsprüfer mit 9.410 angehörigen. Weitere 507 
steuerberater sind sowohl Wirtschaftsprüfer wie auch 
rechtsanwalt. 

im Jahr 2014 haben 86 steuerberater den titel „fach-
berater/in für internationales steuerrecht“ neu erworben. 
somit gibt es gegenwärtig 933 „fachberater/in für inter-
nationales steuerrecht“ und 16 „fachberater/in für Zölle 
und Verbrauchsteuern“.

Die Ausbildungssituation
Zum stichtag 31. Dezember 2014 waren insgesamt 
18.374 ausbildungsverhältnisse zum/r steuerfachange-
stellten registriert. Das sind knapp 500 bzw. 2,7 % mehr 
als im Vorjahr. Damit nimmt die Gesamtzahl der auszubil-
denden im Beruf steuerfachangestellte/r erneut zu. 

Der anteil der weiblichen bzw. der männlichen auszu-
bildenden hat sich um 298 bzw. um 200 erhöht. Damit 
beträgt der anteil der weiblichen auszubildenden 71,6 % 
(Vorjahr: 71,9 %) und der anteil der männlichen auszubil-
denden 28,4 % (Vorjahr: 28,1 %). Damit steigt der anteil 
der männlichen auszubildenden das vierte Jahr in folge.

erneut sind die meisten ausbildungsverhältnisse im Bezirk 
der steuerberaterkammer Niedersachsen registriert: Zum 
stichtag befanden sich dort 2.506 Jugendliche in einer 
ausbildung zum/zur steuerfachangestellten; dies sind 
13,6 % aller auszubildenden. im Vergleich zu ihrer Mitglie-
derzahl ist die steuerberaterkammer schleswig-Holstein 
mit einer ausbildungsquote von 37,2 % die stärkste steuer-
beraterkammer im Bereich der   ausbildung.

eNtWickluNG Des BerufsstaNDes

* steuerberater, steuerbevollmächtigte und Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.

MitGlieDereNtWickluNG Per 1. JaNuar 2015

01.01.2014 01.01.2015 Veränderung  
in %

 Veränderung 
absolut

steuerberater 80.946 82.382 1,8 % 1.436

steuerberatungs gesellschaften 9.039 9.243 2,3 % 204

steuerbevollmächtigte und sonstige* 2.423 2.325 – 4,0 % – 98

gesamt 92.408 93.950 1,7 % 1.542

 
* sonstige = Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.

steuerBerater steuerBeVollMäcHtiGte 
uND soNstiGe*

steuerBeratuNGs-
GesellscHafteN

9.243  9.039
 2014 2015



MitGlieDer NacH kaMMerBeZirk Per 1. JaNuar 2015

steuerberater kammer steuerberater steuer beratungs-
gesellschaften

steuer-
bevollmächtigte 

und sonstige*

gesamt Veränderung 
gegenüber  

1.1.2014 in %

Berlin 3.432 581 97 4.110 1,5 %

Brandenburg 932 155 29 1.116 2,7 %

Bremen 767 93 15 875 1,6 %

Düsseldorf 8.374 725 147 9.246 1,4 %

Hamburg 3.788 427 93 4.308 1,6 %

Hessen 7.363 714 279 8.356 2,3 %

köln 5.775 540 147 6.462 1,5 %

Mecklenburg-Vorpommern 713 118 35 866 2,0 %

München 10.247 1.155 272 11.674 2,2 %

Niedersachsen 6.600 725 193 7.518 1,5 %

Nordbaden 2.956 320 60 3.336 1,3 %

Nürnberg 4.416 503 79 4.998 1,5 %

rheinland-Pfalz 3.225 379 109 3.713 1,8 %

saarland 879 100 32 1.011 0,4 %

sachsen 2.150 370 166 2.686 2,2 %

sachsen-anhalt 816 147 40 1.003 0,9 %

schleswig-Holstein 2.263 312 89 2.664 1,0 %

stuttgart 7.165 697 150 8.012 2,0 %

südbaden 2.226 255 51 2.532 1,2 %

thüringen 990 156 63 1.209 1,5 %

Westfalen-lippe 7.305 771 179 8.255 1,3 %

gesamt 82.382 9.243 2.325 93.950 1,7 %

* sonstige = Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.
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selBststäNDiGe uND  aNGestellte  steuer Berater*

01.01.2014 anteil in % 01.01.2015 anteil in %

selbstständig 58.782 70,5 % 59.435 70,2 %

angestellt 24.587 29,5 % 25.272 29,8 %

 
* steuerberater, steuerbevollmächtigte und Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.

 aNGestellt

29,8 %

selBststäNDiG

70,2 %

MitGlieDereNtWickluNG seit 1962

1962 1965 1970 1975 1980 1985

Mitglieder 24.081 24.677 25.997 31.252 38.721 46.069

steuerberater* 23.919 24.472 25.680 30.661 37.402 43.469

steuerberatungs gesellschaften 162 205 317 591 1.319 2.600

 

1990 1995 2000 2005 2010 2015

Mitglieder 49.291 57.616 67.901 77.020 86.279 93.950

steuerberater* 45.394 52.749 61.845 70.088 78.110 84.707

steuerberatungs gesellschaften 3.897 4.867 6.056 6.932 8.169 9.243

* steuerberater, steuerbevollmächtigte und Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.

steuerBeratuNGs-
GesellscHafteN
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rePräseNtaNZ VoN MäNNerN uND fraueN iM Beruf Des 
 steuer  Beraters

 01.01.2014 01.01.2015 Veränderung  
absolut

Veränderung  
in %

steuerberater, männlich* 54.781 55.284 503 0,9 %

anteil in % 65,7 % 65,3 %

steuerberater, weiblich* 28.588 29.423 835 2,9 %

anteil in % 34,3 % 34,7 %

gesamt* 83.369 84.707 1.338 1,6 %

 
* steuerberater, steuerbevollmächtigte und Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.

syNDikus-steuerBerater

01.01.2014 01.01.2015 Veränderung  
absolut

Veränderung  
in %

syndikus-steuerberater 4.396 4.852 456 10,4 %

syNDikus-steuerBerater

  65,3 % 34,7 %
4.852  4.396

 2014 2015



ZusätZlicHe BerufsQualifikatioNeN (WP, ra, VBP uND soNstiGe) 
Der steuerBerater* Per 1. JaNuar 2015

Berufsqualifikationen anzahl per  
01.01.2014

anzahl per  
01.01.2015

in % der stB  
per 01.01.2015

Veränderung 
 gegenüber dem 

Vorjahr in %

stB/WP/ra 502 507 0,6 % 1,0 %

stB/vBP/ra 112 104 0,1 % – 7,1 %

stB/WP 9.462 9.410 11,2 % – 0,5 %

stB/vBP 2.826 2.735 3,2 % – 3,2 %

stB/ra 3.476 3.570 4,2 % 2,7 %

stB/sonstige Berufs qualifikation 3.098 3.141 3,7 % 1,4 %

stB 63.392 64.739 76,9 % 2,1 %

gesamt* 82.868 84.206 100,0 % 1,6 %

* steuerberater und steuerbevollmächtigte ohne Personen gemäß § 74 abs. 2 stBerG.

unter allen Berufsträgern führen 3.119 die Bezeichnung „landwirtschaftliche Buchstelle“.

MitGlieDerstruktur NacH altersklasseN Per 1. JaNuar 2015*

altersklasse männlich weiblich gesamt anteil in %

jünger als 30 Jahre 449 585 1.034 1,2 %

30 – 40 Jahre 9.955 8.279 18.234 21,5 %

41 – 50 Jahre 14.823 9.623 24.446 28,9 %

51 – 60 Jahre 12.414 6.270 18.684 22,1 %

61 – 70 Jahre 10.959 3.473 14.432 17,0 %

älter als 70 Jahre 6.684 1.193 7.877 9,3 %

gesamt 55.284 29.423 84.707 100,0 %

Durchschnittsalter 53,5 47,9 51,6

 
* steuerberater, steuerbevollmächtigte und Personen nach § 74 abs. 2 stBerG.

Steuerberater/ 
Wirtschaftsprüfer/  

Rechtsanwalt 

507 Steuer berater/  
vereid.  Buch prüfer/ 

Rechtsanwalt

104

Steuerberater

64.739

Steuerberater/ 
Wirtschaftsprüfer

9.410

Steuerberater/ 
vereidigter  
Buchprüfer

2.735

Steuerberater/
sonstige Berufs

qualifikation  
3.141

Steuerberater/
Rechtsanwalt

3.570

 JüNGer als 30 JaHre

älter als 70 JaHre

9,3 %

61 – 70 JaHre

17,0 %

51 – 60 JaHre

22,1 %
 41 – 50 JaHre

 28,9 %

 30 – 40 JaHre

 21,5 %

 1,2 %



933 
facHBerater für  
iNter NatioNales 
 steuerrecHt

 16
facHBerater für 

Zölle uND Ver-
BraucHsteuerN

facHBerater Per 1. JaNuar 2015

01.01.2014 01.01.2015 Veränderung  
absolut

Veränderung  
in %

fachberater für inter nationales steuerrecht 847 933 86 10,2 %

fachberater für Zölle und Verbrauchsteuern 11 16 5 45,5 %

gesamt 858 949

PraxeN

01.01.2014 01.01.2015 anteil in % 
01.01.2015

Veränderung 
 gegenüber dem 

Vorjahr in %

einzelpraxen 37.709 37.852 69,8 % 0,4 %

davon

  Praxen, deren inhaber ausschließlich 
selbstständig tätig sind

  Praxen, deren inhaber sowohl selbst-
ständig als auch angestellt sind

  Praxen von syndikus-steuerberatern

anzahl einzelpraxen ohne syndikus -steuer-
berater

31.667 

1.646 

4.396

33.313

31.332 

1.668 

4.852

33.000

– 1,1 % 

1,3 % 

10,4 %

– 0,9 %

Berufliche Zusammenschlüsse 
gemäß § 56 abs. 1 stBerG

7.155 7.102 13,1 % – 0,7 %

davon Gesellschaften bürgerlichen rechts

 davon sozietäten

 davon überörtliche sozietäten

davon Partnerschaftsgesellschaften gemäß 
§ 3 Nr. 2 stBerG

5.320

3.959

1.361

1.835

4.965

3.669

1.296

2.137

– 6,7 %

– 7,3 %

– 4,8 %

16,5 %

steuerberatungsgesellschaften 9.039 9.243 17,1 % 2,3 %

Praxen* gesamt 53.903 54.197 100,0 % 0,5 %

 
* anzahl Praxen ohne weitere Beratungsstellen.



Zeitpunkt der anerkennung Jahre des  Bestehens anzahl der 
steuerberatungs-

gesellschaften

anteil in %

1954 und früher mehr als 60 Jahre 20 0,2 %

1. Januar 1955 – 1. Januar 1965 51 – 60 Jahre 46 0,5 %

2. Januar 1965 – 1. Januar 1975 41 – 50 Jahre 190 2,1 %

2. Januar 1975 – 1. Januar 1985 31 – 40 Jahre 877 9,5 %

2. Januar 1985 – 1. Januar 1995 21 – 30 Jahre 1.546 16,7 %

2. Januar 1995 – 1. Januar 2005 10 – 20 Jahre 2.619 28,3 %

2. Januar 2005 – 1. Januar 2015 weniger als 10 Jahre 3.945 42,7 %

gesamt 9.243 100,0 %
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aNerkeNNuNGsJaHre Der steuerBeratuNGs GesellscHafteN  
Per 1. JaNuar 2015

ausZuBilDeNDe Per 1. JaNuar 2015 iM  ausBilDuNGsBeruf  
steuerfacHaNGestellte/r

steuerberater kammer insgesamt davon   
weiblich

davon  
männlich

1. 2. 3.

ausbildungsjahr

Berlin 554 369 185  181  192  181

Brandenburg 306  214  92  98  91  117

Bremen 181  132  49  65  50  66

Düsseldorf 1.253  828  425  439  446  368

Hamburg 489  337  152  185  164  140

Hessen 1.236  886  350  458  422  356

köln 1.082  725  357  372  372  338

Mecklenburg-Vorpommern 302  208  94  98  101  103

München 2.123  1.639  484  803  686  634

Niedersachsen 2.506  1.768  738  908  863  735

Nordbaden 539  401  138  212  180  147

Nürnberg 1.325  1.028  297  516  425  384

rheinland-Pfalz 835  600  235  272  273  290

saarland 246  167  79  101  32  113

sachsen 471  319  152  159  143  169

sachsen-anhalt 304  224  80  93  94  117

schleswig-Holstein 990  688  302  364  341  285

stuttgart 957  752  205  347  323  287

südbaden 473  354  119  149  169  155

thüringen 242  181  61  78  82  82

Westfalen-lippe 1.960  1.339 621  627  664  669

gesamt 18.374  13.159  5.215  6.525 6.113 5.736
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